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Die JünöHoLzsrau.
(Ein Bild zur Altersversicherung.)

Des Sommers gold'ne Lockenfluth

Umfließt des Bahnhofs stolzen Bau;
Auf seiner warmen Treppe ruht
Die stadtbekannte Zündholzfrau.

Sie zählt den magern Tag'serlös

Mit müdem Aug' und dürrer Hand;
Was meint's der Himmel auch so bös

Mit ihrem Alter, ihrem Stand

Wie Scherben wohl im Sonnenlicht

Aus grauem Schutte blitzen hell.

So blitzt aus ihrem Angesicht

Ein Blick zuweilen scharf und schnell.

Er überfliegt die bunte Welt,
Die rings sich regt im Tagesschein;

Da blüht das Glück, da rollt das Geld

Nur sie muß arm und elend sein.

Vergnügte Ferienkinder zieh'n

Auf reicher Leute Kosten fort;
Und seufzend frägt die Krämerin:
Wer ist der armen Alten Hort
Wenn uns're Kraft zerstört, geknickt.

Das Lebenslicht nur schwach noch brennt.
Dann werden wir hinausgeschickt

Auf Bettelfahrten mit Patent

So schleich ich matt von Flur zu Flur,
Und ohue Rast und ohne Ziel.
Ach, gäb's für unsereins doch nur
Auch Ferien und ein Asyl!
Dann säßen wir zur Abendstund'

Beisammen, wie vor alter Zeit,
Und sängen noch aus Herzensgrund

Das Lied von der Zufriedenheit.
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